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J. Allgemeine Sachen, die Zölle und Verbrauchsabgaben 
gemeinſchaſtlich betreffen 


Geſetz zur Anderung Verletzung oder Umgehung der beſtehenden 

des Geſetzes über die Deviſenbewirtſchaftung. Vorſchriften Vermögenswerte der Deviſen⸗ 
Vom 1. Dezember 1936) bewirtſchaftung zu entziehen, ſo können die 

| Deviſenſtellen anordnen, daß der Betroffene über 

Die Reichsregierung hat das folgende Geſetz be- ſein Vermögen oder über beſtimmte Vermögens⸗ 
ſchloſſen, das hiermit verkündet wird: gegenſtände nur mit Genehmigung verfügen 


9 1 darf. Die Anordnung ſoll auf beſtimmte 
h i 5 EB | Vermögensgegenſtände beſchränkt werden, wenn 

Das Geſetz über die Deviſenbewirtſchaftung vom dadurch die beabſichtigte Vermögensverſchiebung 
4. Februar 1935 (Neichsgeſetzbl. 1 S. 106) in der verhindert werden kann. Liegen die Voraus⸗ 
Faſſung der Verordnung über die Einführung der ſetzungen des Satzes 1 vor, fo können die 
Geſetzgebung über die Deviſenbewirtſchaftung und den Deviſenſtellen auch ſonſtige ſichernde An 
Zahlungsverkehr mit dem Ausland im Saarland vom ordnungen treffen, die zur Verhinderung der 
23. Februar 1935 (Reichsgeſetzl. J S. 278) wird wie beabſichtigten Vermögensverſchiebungerforderlich 


folgt geändert: find, 
1. Hinter $37 werden als $ 37a und $37b eingefügt: | (2) Die Anordnungen nach Abi. 1 find von 
§ 37a | der Eintragung im Grundbuch ausgeſchloſſen. 
1 


Sie werden mit dem Zugehen an den Be⸗ 

troffenen oder, wenn die Mitteilung an den 

Betroffenen nicht möglich iſt, mit Ablauf des 

. Tages wirkſam, an dem die Anordnungen im 
) RGBl. 1 S. 1000 — Zwölfte Berichtigung der Handaus⸗ 


gabe des Geſetzes zur Deviſenbewirtſchaftung nebſt Richtlinien. Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen 
Berichtigungsblätter werden geliefert. Staatsanzeiger bekanntgegeben worden find. 


() Liegen Tatſachen vor, aus denen zu 
ſchließen ift, daß ein Inländer beabſichtigt, unter 
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(3) Gegen Anordnungen nach Abi. iſt die 6. § 4 Abſ. 1 Satz 1 erhält folgende Faſſung: 
Leſchwerde an die Reichsſtelle für Devifen- „In den Fällen des $ 42 und des 8 43 Abſ. 1 
bewirtſchaftung zuläffig. Dieſe entſcheidet end⸗ Nr. 1 und 7 können neben der Strafe die Werte, 
gültig. Die Beſchwerde hat keine aufſchiebende auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht, auch 


Wirkung. wenn ſie dem Täter oder einem Teilnehmer nicht 
9 37b gehören, ſowie die Werte, die durch die ſtrafbare 
Die Reichsſtelle für Deviſenbewirtſchaftung Handlung gewonnen find, zugunſten des Reichs 
kann auch in anderen als den im $ 37a genannten eingezogen werden; im Falle des 943 Abſ. 1 
Fallen die Anordnungen treffen, die zur Sicherung Nr. 7 kann die Einziehung auf alle von dem 
der Deviſenbeſtände erforderlich ſind.“ Täter nach Deutſchland verbrachten oder ihm in 
Deutſchland zur Verfügung geſtellten Reiſe⸗ 
2. § 38 Satz 1 erhält folgende FJaſſung: ſchecks, Reiſekreditbriefe und Akkreditive ſowie 
„Geſchäfte, die gegen eine der Vorſchriften der $ 9 babe erhobenen Reichsmarkbekräge Eu 
Abſ. 2, $$ 11, 12, 14 bis 26, 927 Abſ. 1 und 3, N 
30 bis 32, 37 oder gegen eine Anordnun 
115 873 verfofen, 1 . 846 Ab. V erhalt folgende Saffung: 
„e) In den Fällen der 88 42, 43 und 45 finden 
3. Hinter § 41 wird als 5 413 eingefügt: | die Vorſchriften der 89 416, 417 der Reichs⸗ 
abgabenordnung mit der Maßgabe entsprechende 
1 41 Anwendung, daß das Gericht die Haftung aus⸗ 
Für Maßnahmen auf Grund dieſes Geſetzes ſprechen kann, wenn die Staatsanwaltſchaft dies 
und feiner Durchführungsvorſchriften wird eine beantragt. Die Staatsanwaltſchaft foll den 


Entſchädigung nicht gewährt.“ Antrag nur im Einvernehmen mit dem Neben- 


kläger (§ 50) ſtellen.“ 
4. In 8 42 Abf. 1 wird als Nr. 8 eingefügt: 


„8. einer Anordnung, die eine mit deviſenwirt⸗ 8. 8 52 Abſ. 4 Satz J erhält folgende Faſſung: 


ſchaftlichen Aufgaben betraute Stelle ge⸗ „Bei Zuwiderhandlungen gegen § 13 oder gegen 
troffen hat, zuwiderhandelt oder nicht, die zur Durchführung des § 13 erlaſſenen Vor⸗ 
nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsmäßig ſchriften ſowie im Falle des 9 43 Abſ. 1 Nr. 7 
nachkommt; als deviſenwirtſchaftlich find ſind die Hauptzollämter einſchließlich ihrer Hilfs⸗ 
auch alle Maßnahmen anzuſehen, die der ſtellen und ihrer nachgeordneten Beamten zur 
Förderung und Erhaltung des Devifen- Aufnahme der Niederſchrift über die Unter- 
aufkommens dienen. Für Anordnungen der werfung auch ohne Auftrag der Deviſenſtelle 
Überwachungsftellen bleibt es bei den Vor⸗ befugt.“ 

ſchriften der Verordnung über den Waren- 92 


verkehr vom 4. September 1934 (Reichs⸗ 


$ 5 der Zweiten Durchführungsverordnung zum 
geſetzbl. 1 S. 816).“ 


Geſetz über die Deviſenbewirtſchaftung vom 24. Juli 
1935 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 1046) und § 2 der Sechſten 
5. § 43 Abſ. 1 wird wie folgt geändert: Durchführungsverordnung zum Geſetz über die Deviſen⸗ 
8 H { bewirtſchaftung vom 28. Oktober 1936 (Reichsgeſetzbl. J 
Nr. 6 erhält folgende Faſſung: S. 800 20 d gestrichen. 

„6. die von einer mit deviſenwirtſchaftlichen Auf⸗ 
gaben betrauten Stelle gemachten Auflagen Berlin, den 1. Dezember 1936. 
oder die ihr gegenüber übernommenen Ver⸗ 
pflichtungen nicht, nicht in der beſtimmten . . 
Friſt oder nicht en, erfüllt /. Der Führer und Reichskanzler 

le Adolf Hitler 

Als Nr. 7 wird eingefügt: 

‚rt. den Beſtimmungen der Reichsbank über die Der Reichswir tſchaftsmini ſter 
Verwendung von Reichsmarkbeträgen aus 
Regiſterguthaben im Reiſeverkehr zuwider⸗ 8 
handelt.“ Poſſe 
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Il. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über Anderung des Taratarifs. Vom 2. Dezember 1936 


Auf Grund des $ 3 des Zolltarifgeſetzes in Verbindung mit § 12 der Reichsabgabenordnung wird verordnet: 

Der Taratarif zu den Nummern 6, 47, 49, 108, 126, 136, 140, 167, 171, 330, 638 des Zolltarifs (Zentralbl. 
für das Deutſche Reich 1906 S. 31, Reichsminiſterialbl. 1926 S. 902, 1928 S. 163, 1932 S. 141, 1933 S. 445, 
1934 S. 656, 1935 S. 811) erhält mit Wirkung vom 1. Januar 1937 folgende Faſſung: 
Fr er — —p— — ¾ 


Nummer 


des Taraſätze 
Zolltarifs 


aus 6 ] Hirſe in Ahren mit anhaftenden Halmſtückeern Krb 10. 


Kſt: vollſtändige: 


durch rahmenartig angebrachte Holzleiſten an den 
Längsſeiten verſtärkt und mit Holzwolle aus⸗ 
gelegt 20, 

mit Pappeinſätzen, ausgelegt mit Holzwolle 29, 

andere aus weichem Holz: 


aus 47 f frisch: Apfel 16, Birnen 18, Quitten 21, 


Apfel, Birnen, Quitten; verpackt.... re 
aus weichem Holz mit Lücken zwiſchen den Bret⸗ 
tern bis zu 1½ em, auch mit gewölbtem Deckel 
und gewölbtem Boden: Apfel 15, 
Gitterkſt 12, 
Holzſteigen 11; 
Sf 13) Krb: aus Holzſpan 8, andere 11. 
Kſt: Gitterkſt 14, Holzſteigen 12, andere 19; 
Apriko irh fh 
itstenaeh ji Iſſ 19; Krb: aus Holzſpan 8, andere 11. 
Pflaumen aller Ar 8 
Kit: Gitterkſt 13, Holzſteigen 12. 
Kirſchen, Weichſeln, Miſpelnn n 
Kt: Holzſteigen 26, andere 10; Sit 10; 
Erdbeeren nn Krb mit und ohne Dedel, auch aus Holzſpan I; 
| Sck 1. 
49 Aprikoſen, Pfirſiche nennen 
Himbeeren. 
Pflaumen ohne Zucker eingekocht (Mus))): rre Kſt 16; 
Amber ff unute. ce Fſſ: Erdbeerpülpe 19, ſonſt 10. 


gemahlen, zerquetscht, gepulvert oder in ſonſtiger Weiſe 
zerkleinert, auch eingeſalzen, ohne Zucker eingekocht 
(Mus) oder ſonſt einfach zubereitet; gegoren 


1) RMl. S. 516. 


Nummer 


des Taraſätze 
Zolltarifs 


r. 


Kſt: aus Sperrholz: einzeln gefrorene Schweinelebern 11, 


andere: friſche Lebern 10, einzeln gefrorene 


108 Fleiſch, ausſchließlich des Schweineſpecks, und genießbare Schweinelebern 18, fonft 16; 


Eingeweide von Vieh (ausgenommen Jedervieh): 


friſch, auch gefroren ) ĩ ͤ K en . le friſche Lebern 14, ſonſt 167 


| Krb: Rindfleiſch 6, ſonſt 9; 
BI. 

6 

Schweineſchinken (Vorder⸗ und Hinterſchinken): 
geräuchert 14, ungeräuchert gepökelt 13, 

ſonſt 16; 

WIE 2 

mit hölzernen Reifen: gepökeltes Kalbfleiſch 13, 


aus weichem Holz mit hölzernen Reifen: 
ungeräucherte gepökelte Schweineſchinken 8, 


aus hartem Holz mit 6 eiſernen Reifen, von mehr 
als 2 dz: gepöfeltes Rindfleiſch 13, 


aus weichem Holz mit 6 eiſernen Reifen: nur geſal⸗ 
zenes knochenfreies Rindfleiſch aus Rußland 140 


aus Tannenholz je mit 2 Eiſen⸗ und etwa 15 bis 
20 Holzreifen: gepökeltes Rindfleiſch aus Ruß⸗ 
land 13, 


geräucherte Schweineſchinken 11, 
ſonſt 16, 


Rıb 9, Bll 3. 


ifi e 


zum feineren Tafelgenuß zubereiten. Kſt 20; Iſſ 20, Krb 13, BI 6. 


Schmalz von Schweinen oder Gänſen: 

Kſt: 
Schmalz von Schweinen, aus Amerika eingehend 11, 
ſonſt 12; 

Iſſ: von mehr als 1,5 da 16, von 1,5 dz oder darunter 12, 
aus nicht verzierter Glanzpappe (ſogenannte Hermyt⸗ 

fäſſer): Schmalz von Schweinen 87 

Kbl: 
aus hartem Holz mit eiſernen Reifen 16, 
aus hartem Holz mit hölzernen Reifen 16, 
aus weichem Holz mit eiſernen Reifen 14, 


aus weichem Holz mit hölzernen Reifen 16, 
126 Schmalz und ſchmalzartige Fette (Schmalz von Schweinen 
und Gänſen, Rindsmark, Oleomargarin und andere 
ee 


andere 13, 
Eimer aus Holz 12; 


Büchſen, zylindriſche aus Weißblech, mit leicht abhebbarem, 
übergreifendem, innen mit einer Pappſcheibe aus⸗ 
gelegtem Deckel aus demſelben Stoff, ohne Bügel 


und Henkel 6; 


ſchmalzartige Fette: 
i 


Iſſ: aus Eichenholz mit mindeſtens 14 Holzreifen oder 
2 Eiſen⸗ und 12 Holzreifen, von 1,7 dz oder 
darüber 17, 


andere aus hartem Holz von mehr als 1,5 dz 15, 
fonft 13, 


Kbl 15, Eimer aus Holz 15. 
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Nummer 
des Taraſätze 
Zolltarifs 
Kſt: aus Sperrholz: mit Pappeinſatz 20, ohne Papp⸗ 
einſatz 11, 
andere: 


aus Tannenholz oder Fichtenholz: 
vollſtändige, mit Pappeinſatz 32, 


136 Eier von Federvieh und Federwild, roh oder nur in der unvollſtändige: 
Schale gekocht ärbt, bemalt oder i d : . 
V mit Pappeinfah 22 „ | 
ö ohne Pappeinſat, in der Mitte durch ein 


Doppelbrett in zwei Fächer geteilt, 
halbe Kiſten 28, 
ganze Kiſten 21, 
aus anderem Holz: 
vollſtändige, mit Pappeinſatz 33, 
ohne Pappeinſatz 28. 


(TZ: beim Eingang in anderer als handelsüblicher unmittel⸗ 
barer Umſchließung: 
feſter Honig: in zum Reingewicht gehörigen nicht 
handelsüblichen rechteckigen Blechgefäßen (Ka⸗ 
aus 140 ig, ausgel F künſtli 1 eee eg niftern) 6, in zum Reingewicht gehörigen nicht 
r Honig, ausgelaffen; auch tänfcher eu handelsüblichen runden Blechgefäßen (Trommeln 
oder Doſen) 4, in anderen nicht handelsüblichen 
Umſchließungen 11, 
flüſſiger Honig: 11. 
Abf. 2 und 3 wie bisher. 


167 Sin anderen Behältniſſen: beim Eingang in Flaſchen, Krügen oder dergleichen: 
Baumöl (Olivenöl), rein .. . 4 
Baumwollſamenöl, Bucheckernöl, Erdnußol, Mohnol, At: Baumdl (Olivenöl) in Blechgefäßen 15, 
Nigeröl, Seſamöl und Sonnenblumenöl .........- fonft 17; 


Rieinusöl und anderes vorſtehend nicht genanntes fettes Ol U Si 20; Krb 16. 


171 J Palmöl, Palmkernöl, Kokosnußöl und anderer pflanzlicher 
eee B. Sheabutter, Bateriatalg, zum Genuß nicht | z: beim Eingang in Fahrzeugen, die zum Verſand der Waren 
geeigneel rare (ohne Umſchließung eingerichtet find 18. 


ang 330 ffn 88 Kſt: von mehr als 1,5 dz 13, von 1,5 dz oder darunter 21. 
ö 


Kſt 20; Sf 207 Krb 13; 
Bl: Korkſtopfen 5, ſonſt 9; 


638 ] Korkwaren (mit Ausnahme der Hüte), auch in Verbindung U. 

mit anderen Stoffen, ſoweit ſie nicht durch ihre Verbin⸗ 3 : ; ; 
= 5 aus einer doppelten Lage von leichten Geweben mit 
dungen unter höhere Zollſätze fallen einer Zwiſchenlage von Papier, ohne Stricke oder 

mit Stricken verſchnürt: Korkſtopfen 4, 
aus je einer Lage von dichter Packleinwand und von 
leichter, loſe gewebter Packleinwand und einer 
Zwiſchenlage von Papier, mit Stricken verſchnürt: 

Korkſtopfen 5. 


Berlin, 2. Dezember 1936 
Der Reichsminiſter der Finanzen 
21423 — 243 I Im Auftrag Ernſt 
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folgende Anderungen und Ergänzungen vorzunehmen: 


| 


Anderung des Gebrauchszollta 
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rifs und der Handausgabe der Taraordnung 


— Bcerichtigungsblätter werden geliefert — 


Gebrauchszolltarif 


(120. Berichtigung der Handausgabe) 


J. Mit dem Inkraſttreten der vorſtehenden 


Verordnung ſind in den Tarabeſtimmungen des Gebrauchszolltarifs 


1. In der Tarifſtelle 6 ift vor der Anmerkung folgende Tarabeſtimmung aufzunehmen: 


T': Krb: Hirſe in Ahren mit anhaftenden 


Halmſtücken 10. | | 


2. In der Tarifſtelle 47 erhalten die Tarabeſtimmungen folgende Faſſung: 


Dr 


a) zu Apfel, Birnen, Quitten, verpackt: 
T: Sit: vollſtändige: 


durch rahmenartig angebrachte Holzleiſten an den Längsſeiten ver⸗ | 
ſtärkt und mit Holzwolle ausgelegt 20, 

mit Pappeinſätzen, ausgelegt mit Holzwolle 29, 

andere aus weichem Holz: Apfel 16, Birnen 18, Quitten 21, 


unvollſtändige: 


aus weichem Holz mit Lütken zwiſchen den Brettern bis zu 1/ em 


auch mit gewölbtem Deckel 


Gitterkſt 12, Holzſteigen 11; 
Fſſ 13; Krb: aus Holzſpan 8, andere 11. 


b) zu Aprikoſen, Pfirſiche: 
: Kſt: Gitterkſt 14, Holzſteigen 12, an 
andere 11. 
c) zu Pflaumen aller Art: 
T: Kit: Gitterkſt 13, Holzſteigen 12. 
d) zu Kirſchen, Weichſeln, Miſpeln: 
T: Kſt: Gitterkſt 13, Holzſteigen 12. 
e) zu Erdbeeren: 


T: Sit: Holzſteigen 26, andere 10; Fſſ 
Holzſpan 7; Sı 1. 


T: Kſt 16; 
3: Erdbeerpülpe 19, ſonſt 10. 


4 


und gewölbtem Boden: Apfel 15, 


dere 19; Fſſ 19; Krb: aus Holzſpan 8, | 


10; Krb mit und ohne Deckel, auch aus | 


In der Tarifſtelle 49 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 


In der Tarifſtelle 108 erhalten die Tarabeſtimmungen folgende Faſſung: 


a) in Abſ. L: 


T: Kſt: aus Sperrholz: einzeln gefrorene Schweinelebern 11, 
andere: friſche Lebern 10, einzeln gefrorene Schweinelebern 18, ſonſt 16; 


Iſſ: friſche Lebern 14, ſonſt 16; 
Krb: Rindfleiſch 6, ſonſt 9; 
Bl 3. 
bp) in Abſ. 2: 
T: Kit: 
Schweineſchinken (Vorder⸗ und 
rüuchert gepökelt 13, 
ſonſt 16; 
Iſſ: 
mit hölzernen Reifen: gepökeltes 
aus weichem Holz mit hölzernen R 
ſchinken 8, 


aus hartem Holz mit 6 eiſernen Reifen, von mehr als 2 dz: gepökeltes 


Nindfleiſch 13, 


aus weichem Holz mit 6 eiſernen Reifen: nur geſalzenes knochenfreiez 


Rindfleiſch aus Rußland 11, 


Hinterſchinken): geräuchert 14, unge⸗ 


Kalbfleiſch 13, 
eifen: ungeräucherte gepökelte Schweine⸗ 


aus Tannenholz je mit 2 Eiſen⸗ und etwa 15 bis 20 Holzreifen: gepökeltes 


Rindfleiſch aus Rußland 13, 
geräucherte Schweineſchinken 11, 
ſonſt 16: 
Krb 9; Bll 3. 
c) in Abſ. 3: 
T: Kſt 20; Fſſ 20; Krb 13; Bll 6. 
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5. In der Tarifſtelle 126 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 
T: Schmalz von Schweinen oder Gänſen: 
Kit: Schmalz von Schweinen, aus Amerika eingehend 11, 
ſonſt 12; 
Fſſ: von mehr als 1,5 dz 16, von 1,5 dz oder darunter 12, 
aus nicht verzierter Glanzpappe (ſogenannte Hermytfäſſer): Schmalz von 
En Schweinen 8; 


aus hartem Holz mit eiſernen Reiſen 16, 

aus hartem Holz mit hölzernen Reifen 16, 

aus weichem Holz mit eiſernen Reifen 14, 
aus weichem Holz mit hölzernen Reifen 16, 
andere 13; 

Eimer aus Holz 12; 

Büchſen, zulindriſche aus Weißblech, mit leicht abhebbarem, übergreifenden, 
innen mit einer Pappſcheibe ausgelegtem Deilel aus demſelben Stoff, ohne 
Bügel und Henkel 6; 

ſchmalzartige Fette: 


7 


1 aus Eichenholz, mit mindeſtens 14 Holzreifen oder 2 Eiſen⸗ und 12 Holz⸗ 
reifen, von 1,7 dz oder darüber 17, 

| andere aus hartem Holz von mehr als 1,5 dz 15, 

ſonſt 13; 


| Kbl 15; Eimer aus Holz 15. 
6. In der Tarifſtelle 136 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 
T: Sit: aus Sperrholz: mit Pappeinſatz 20, ohne Pappeinſatz 11, 
andere: 
| aus Tannenholz oder Fichtenholz: 
vollſtändige, mit Pappeinſatz 32, 
| unvollſtändige: 
mit Pappeinſatz 22, 
ohne Pappeinſatz, in der Mitte durch ein Doppelbrett in zwei 
Fächer geteilt, 
halbe Kiſten 28, 
ganze Kiſten 21, 
aus anderem Holz: vollſtändige, mit Pappeinſatz 33, ohne Pappeinſatz 28. 
7. In der Tarifſtelle 140 erhält Abſ. 1 der Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 
IT: für ausgelaſſenen und künſtlichen Honig beim Eingang in anderer als handels⸗ 
üblicher unmittelbarer Umſchließung: 
feiter Honig: in zum Reingewicht gehörigen nicht handelsüblichen recht⸗ 
eigen Blechgefüßen (Kaniſtern) 6, in zum Reingewicht gehörigen nicht 
handelsüblichen runden Blechgefäßen (Trommeln oder Toſen) 4, in 
anderen nicht handelsüblichen Umſchließungen uk 


flüſſiger Honig: 11. 

8. In der Tarifſtelle 167 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 

A: beim Eingang in Flaſchen, Krügen oder dergleichen: 

| Kit: Baumdl (Olivenöl) in Blechgefäßen 15, 

ſonſt 17; 
Fſſ 20; Krb 16. 

9. In der Tarifſtelle 171 iſt folgende Tarabeſtimmung aufzunehmen: 

I; beim Eingang in Fahrzeugen, die zum Verſand der Waren ohne Umſchließung | | 

| eingerichtet find 18. 
10. In der Tarifftelle 330 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 

T: Kſt mit Ruß: von mehr als 1,5 dz 13, von 1,5 dz oder darunter 21. | | 


11. Ju der Tarifftelle 638 erhält die Tarabeſtimmung folgende Faſſung: 
T: Sit 20; Fſſ 20; Krb 13; 
| Bll: Korkſtopfen 5, ſonſt 9; 
| u: 
aus einer doppelten Lage von leichten Geweben mit einer Zwiſchenlage 
| von Papier, ohne Stricke oder mit Stricken verſchnürt: Korkſtopfen 4, 
aus je einer Lage von dichter Packleinwand und von leichter, loſe gewebter 


| Packleinwand und einer Zwiſchenlage von Papier, mit Stricken ver⸗ 
ſchnürt: Korkſtopfen 5. 


II. Ziffer 3 Abſ. 1 Satz 1 der Bemerkungen auf Seite 13 erhält folgende Faſſung: 
»Die Taraſätze und die Zuſatztaraſätze ſind in Hundertteilen des Rohgewichts, die Tarazuſchlagſätze für 
feſten Honig der Tarifnt, 140 in zum Reingewicht gehoͤrigen nicht handelsüblichen Blechgefäßen in Hundert⸗ 
teilen des Reingewichts, im übrigen in Hundertteilen des Eigengewichts angegeben. « 


— 432 — 


Handausgabe der Taraordnung 
(J. Berichtigung) 


Das Verzeichnis der nicht im Taratarif aufgeführten handelsüblichen Umſchließungen — Anlage zu § 22 Abf. 3 


der Taraordnung — wird wie folgt berichtigt: 
1. bei der Tarifur. aus 6 find in Spalte 3 die Worte »und Körben zu ſtreichen, 


2. hinter Tarifnr. aus 122 iſt einzufügen: 
126 1 und ſchmalzartige] Eimer aus unedlen a 1936 | 
ette 


3. bei der Tarifur. 171 iſt hinzuzufügen: 
l Fäſſer aus Holz 11936 
4. hinter Tarifnr. aus 208 iſt einzufügen: 
aus 219 | Seefiſche in luftdicht ver⸗ Pappkartons 11936 
ſchloſſenen Behältniſſen | 
5. bei der Tarifnr. aus 243 ift hinzuzufügen: 
Holzteer Fäſſer aus Eiſenblech 11936 
bei der Tarifnr, aus 330 ift hinzuzufügen: 
Ruß in kleineren Papier-] Drei ineinander geſtellte] 1936 
tüten als innerer Um-] Tüten aus Packpapier als 
ſchließung äußere Umſchließung 


RIM. vom 2. Dezember 1936 — 2 1423 — 243 I 


fer} 


III. Verbrauchsabgaben 


5. Branntweinmonopol 


Bekanntmachung 


Auf Grund des § 4 Abſ. 3 der Verordnung über den 
Bezug von Spiritus zu Treibſtoffzwecken vom 4. Juli 1930 
(RGBl. I S. 199) in der Faſſung der Verordnung vom 
7. Juli 1936 (RGBl. I S. 543) ſetze ich mit Wirkung vom 
11. Dezember 1936 den Einlöſungsbetrag für Spinitus- 
bezugſcheine auf 27,50 AM je hl Weingeiſt der Spiritus⸗ 
menge feſt. 

Berlin, den 9. Dezember 1936 
Reichsmonopolverwaltung für Branntwein 
Nebelung 

V 7153 B 8 — 2793 IIa 


Sonſtige Nachrichten 


Verſendung von Sonderabdrucken des Neichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 
Die Sonderabdrucke des Reichszollblatts 
Nr. 102 für 1936 (Gruppe I) 
ſind geliefert worden. 
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